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Literarische Anzeigen .
( 3772 . 1 ) Mannheim .

Für fröhliche Gesellschaften und Ge¬
sa n g f r e u n d e .

Bei Tobias Löffler in Mannheim ist so eben er¬
schienen :

Der Sänger am Rhein ,
oder

neuestes Taschenliederbuch
für fröhliche Vereine .

Sie , abermals sehr vermehrte Auflage . 12 . Elegant
broschirt . Preis 24 kr.

Gesellschaften erhalten bei 6 Eremplaren das 7te gratis .
Eine Auswahl der vorzüglichsten , am Rhein und in ganz

Deutschland beliebtesten Gesellschaftslieder , nebst einer scherz¬
haften Schlußshmphonie : „ Trauungsrede bei der feierlichen
Vermählung des Herrn Arrak mit Demoisette Zitrone " und
„ Herzerhebende Betrachtungen eines Doktors der Weltweis¬
heit bei dem schmerzlichen Anblicke eines leeren Glases . "

Sb " Zn oben benannten , aber auch zu andern Familien¬
festen , wird man in dieser Sammlung die passendsten Ge¬
dichte finden , sie enthält 28 Geburtstagsgedichte , 30 Hoch¬
zeitsgedichte , 6 Abschieds - und 12 vermischte Gedichte , Pol
terabendscherze , Charaden und Räthsel .

Jungen Leuten , die das Whist - und Boflonspiel fein und
gewinnreich spielen lernen wollen , kann als beste Anweisung
dazu empfohlen werden :

2) Der Whist- u . Bostonspieler
wie er seyn soll, oder Anweisung , dasWhist -
und Bostonspiel , nebst dessen Abarten nach
den besten Regeln und allgemein geltenden
Gesetzen spielen zu lernen — nebst 26 belu¬
stigenden Kartenkunststücken und 3 Tabellen

zu Boston -Whist , von F . v . H .
Dritte , verbesserte Auflage . Prei s 54 kr.

(4120 . 1) Nr . 15,366 . Waldshut . ( Zurückge¬
nommene Fahndung . ) Der durch diesseitige Ver -

Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 283
Freitag , den in . Oktober 1840 .

Rußland und Polen .
St . Petersburg 1 . Okt . Es ist für nothwendig erkannt worden , für die

Schuldner des Reichsschatzes in den vom Mißwachse betroffenen Gouvernements

einige Erleichterung , nach dem Beispiel der Terminverlängerungen in Anleihen
der Gutsbesitzer jener Gouvernements aus den Kreditanstalten , zuzulassen . Das

Ministerkomite hat daher festgesetzt , die Zahlung der Schulden an den Reichs¬
schatz in den Gouvernements Tula , Riäsan , Kaluga und Tambow auf zwei
Jahre auszusetzen , d . h . zur Terminzeit noch zwei Jahre hinzuzufügen . — Vom
15 . bis zum 26 . v . M sind wieder sieben Ladungen Roggen und Mehl ein¬

geführt worden , was die Zahl derselben seit Erlaß des Ukases wegen freier Ge -
dreideeinfuhr aus 98 bringt . ( Rs . Bl . )

Von der polnischen Gränze , 5 . Okt . Die ziemlich lange Anwesenheit des

Feldmarschalls Paskcwitsch in Berlin hat hier zu mannigfaltigen Gerüchten
Anlaß gegeben , indem niemand dem ostensiblen Beweggrund einer Einladung
zu Manövern oder einer rein persönlichen Angelegenheit des Fürsten Glauben
bcimißt . Der Wahrheit am nächsten dürften Diejenigen kommen , welche den
Besuch des russischen Feldherrn am preußischen Hoslager an die politischen Ver¬
hältnisse anreihen , weil der russischen Regierung im gegenwärtigen Augenblick
viel daran gelegen ist , die Stimmung des dortigen Kabiuets genau kennen zu
lernen , und zugleich zu erfahren , wie weit die preußischen Sympathien mit
Rußland bei den wahrscheinlich bevorstehenden Ereignissen eine und dieselbe .
Linie einhaltcn werden . Rußlands schwacher Punkt ist und bleibt der Westen ,
und hier unter allen Umständen eine sichere Deckung zu wissen , ist für dasselbe
von der höchsten Wichtigkeit . Diejenigen , welche die Reise des Fürsten mit
einer zu erwartenden Relaxation der Gränzsperre in Verbindung bringen , geben
sich argen Illusionen hin , denn in diesem Punkt wird Rußland nur im äuffer -
sten Dringfall nachgeben . Freilich könnte cs dies ohne Gefahr für seine höchst
unbedeutende und wahrscheinlich bestandlvse Industrie thun , die größteutheüs
nur durch kaiserliche Munifizenz ihr kümmerliches Daseyn fristet ; allein die

Ueberzeugung vom Gegentheil ist zu tief gewurzelt und niemand steht ein , daß
das herrschende System nur Rußland selbst und dem Nachbarlande zum Scha¬
den gereicht , während eine vernünftige Handelsfreiheit für beide ersprießliche
Folgen haben würde . Werden doch noch immer , trotz aller Sperren , mindestens
drei Viertel aller im Lande konsumirten Fabrikate zum Nachtheil für die Staats¬

kasse , wie für die öffentliche Sittlichkeit eingeschmuggelt , wovon der Gewinn
allein in die Taschen gewissenloser getaufter u . » » getaufter Juden fällt . — Den
Nachrichten aus dem Innern des Reichs zufolge dauern die Trnppcnmärsche
aus den Mittlern Statthalterschaften nach dem Süden noch immer fort , und es

ist klar , daß Rußland bereit ist , einen großartigen Schlag zu vollführen , wozu
in diesem Augenblick vielleicht schon die unmittelbaren Vorkehrungen getroffen
sind , indem es scheint , daß es der Schlauheit Mehemed Ali 's diesmal nicht
gelingen will , durch Temporisireu seine Gegner zu täuschen . Gelingt cs ihm
dennoch , so hat er viel , ja für den Augenblick Alles gewonnen , da vom Okto¬
ber ab die Ueberfahrt über das schwarze Meer , sey cs nach Trapezunt oder Si -

iwpe , mit der höchsten Gefahr für Schiffe und Truppen verbunden ist , und die
in und um Eriwan zusammengezogeiien Slreitkräfte , die den Landweg über

Erzerum einschlagen könnten , schwerlich hinreichend sind , dem Sohn deö Vize¬
königs , falls cs ihm cinfällt , erst im Spätherbst gegen Konstantinvpel vorzu¬
rücken , den Weg abzuschneiden oder die Spitze zu bieten . Znm Schutz der tür¬

kischen Hauptstadt würde denn freilich die Südarmee in Bessarabien aufbrechen ;
allein ein Marsch über den Balkan ist der späten Jahreszeit auch nicht ange¬
messen , und jedenfalls würde höchstens die Hauptstadt gedeckt werden können ,
ganz Kleinasien aber den Aegyptiern preisgcgeben werden müssen . Wenn da¬

her die Russen durch die Zwischenereignisse verhindert worden sind , ihre Regi¬
menter vor dem Eintritt der Herbstürme über den Pvntus zu schaffen , so steht
cs um die Intervention schlimm , und Mehemed Ali dürfte weder vom Banne
des Padischah , noch von den Noten der verbündeten Großmächte vorderhand
etwas zu fürchten haben . Die Russen behaupten zwar , daß ihre transkaukasi¬

sche Armee allein stark genug sey , die Aegyptier zu bekämpfen ; doch dürfte dies

noch etwas problematisch seyn . — Die — wahrscheinlich absichtliche — Ver¬

breitung der Nachricht , daß der Vizekönig sich unbedingt unterworfen habe , hat
auch in Warschau große Börsenbewegungen und Kursschwankungen zur Folge
ge habt ._ _ ( A . Z .)

Baden .
* Karlsruhe , 14 . Okt . Die bei der Hinterlcgungskasse der badischen all -

a ) am 3 t . Dezember 1839 . . . .
b ) dazu kamen im laufenden Jahre bis Ende August

hiervon wurden bis Ende August zurückbezahlt .

Stand der Depositen am 3t . August .
im Monat September kamen dazu .

dagegen wurden in demselben Monat zurückgezogen
Stand am 30 . September 1840 . . . .

396,167 fl - 40 kr .
323,639 fl - 11 kr .

719,806 fl - 51 kr .
251,295 fl. 50 kr .
468,511 fl- 1 kr .

45,622 fl - 41 kr .

514,133 fl . 42 kr .
23,168 fl- 25 kr .

490,965 fl. 17 kr.

Mannheim , 13 . Okt . Gestern Abend ist die frohe Nachricht dahier ein -
getroffen , daß auch I . k. Hoh . die Großherzogin mit sämmtlichen Prinzen und
Prinzessinnen HH . nach Schwetzingen kommen und von da am Freitag das
landwirthschaftliche Fest und am Samstag das Fest der Hafeneinweihung mit
ihrer hohen Gegenwart beglücken werden . Dem Vernehmen nach steigen am
letzten Tag II . kk . HH . unmittelbar am Hafengebäude ab , und nehmen ihren
Weg dahin durch den Heidelberger Eingang , die Planken und die neue Rhcin -
straße . Die Bewohner der auf diesem Wege befindlichen Häuser sind bereits
mit den Vorbereitungen zu deren Verzierung beschäftigt , um dadurch ihrerseits
die allgemeine Freude über die Gegenwart des hohen Fürstenpaars anszudrücken .

( M . I .)
— Programm zur Feier der Hafcneinweihung zu Mannheim . 8 - 1 .

Ihre kön . Hoheiten der Großherzog und die Großherzogin beabsichtigen , von
Schwetzingen mit der großh . Familie um 11 Uhr am Nheinhafcngebäude ein¬
zutreffen . § - 2 . Höchstdieselben werden von dem Zolldirektor , sowie dem Re -
gicrungsdirektor , dem Zollamte , den Lokal - und städtischen Behörden und der
Handelskammer ehrfurchtsvollst empfangen , und in die für .Höchstdieselben er¬
baute Tribüne geleitet . § . 3 . In dem inncrn Hofraum sind die Zünfte mit
ihren Fahnen , sowie die Schuljugend aufgestellt . § . 4 . Die zum Feste Eingc -
ladenen nehmen die ihnen in der großh . Tribüne und die links und rechts der¬
selben bezeichneten Plätze ein . § . 5 . Nachdem Se . k . Hoh . der Großherzog
gnädigst die höchste Bewilligung zum Beginn des Festes zu erthcilen geruht
haben werden , wird dasselbe mit einem von der Liedertafel vorgetragenen Fest -
gesange eröffnet . Der erste Bürgermeister so wie der Vorstand der Handels¬
kammer werden in kurzen Anreden die Gefühle des unterthänigsten Dankes für
eine Anstalt aussprechen , welche der hochväterliche Wille Sr . k. Hoh . in daS
Leben rief , und die den Wohlstand , so wie das Aufblühen der hiesigen Stadt
dauernd begründet . Z . 6 . ES werden geladene Schiffe in den Hafen cinfahreu ,
und daselbst ihre Ladung löschen . 8 - 7 . Se . k . Hoh . der Großherzog geruhten
die gnädigste Erlaubniß zu erthcilen , in höchstihrer Anwesenheit die Taufhand¬
lung eines Dampfbootes , welches für die Folge den Namen unserer Stadt
führen wird , zu vollziehen . Dasselbe wird sich daher an den Quai unmittelbar
unter der Tribüne Sr . k. Hoh . anlegen . § . 8 . Den Direktoren der rheinisch¬
kölnischen Dampfschifffahrt wird hierauf die von 24 Jungfrauen hiesiger Stadt
gestickte und ihnen gewidmete Festflagge übergeben , worauf die feierliche Einseg¬
nung des Schiffes erfolgt . 8 - 9 . ES wird nun ein Festlied zum Schluffe vor¬
getragen .

— Ich erhalte so eben nachstehendes hochverehrliche Schreiben : „ Karls¬
ruhe , den 12 . Okt . 1840 . Der StaatSrath und Präsident des großh . Mini¬
steriums des Innern an den großh . Hrn . geh . Rath und Regieruugsdirektor
Dahmen in Mannheim . Se . k. Hoh . der Großherzog haben theils Höchstselbst
zu bemerken Gelegenheit gehabt , theils ans den vorgelegten Berichten Euer
Hvchwohlgebvrcn , als Zivilkommissär , entnommen , daß die Gemeinden der Be¬
zirke , innerhalb welcher die Märsche und Manövers der zum 8ten deutschen
Armeekorps gehörigen Truppen statifandcn , in freundlicher Aufnahme derselben
und Vorsorge für die Verpflegung wetteiferten , auch durch Mitwirkung für Ord¬
nung , wie durch Uneigcnnützigkeit und gutes Benehmen sich rühmlichst ausge¬
zeichnet haben . Höchstdieselben sehen sich veranlaßt , hierüber Höchstihre beson¬
dere Zufriedenheit und Wohlwollen zu erkennen zu geben . Eben so war e »
Sr . k. Hoh . erfreulich , die eifrigen und nützlichen Dienste häufig wahrzuneh¬
men , welche die früher bei dem großh . Militär gestandenen Bürger aus jenen
Bezirken während der Manövers freiwillig geleistet haben . Frhr . v . Rüdt . «
Indem ich mich beeile , diese belohnenden Aeusserungen des höchsten Wohlgefal -
lens Allen Jenen , welche darauf Anspruch haben mögen , auf diesem Wege zur
Kenntniß zu bringen , erfülle ich am Schluffe meiner Wirksamkeit als Regie¬
rungsbevollmächtigter bei den Nebungen des achten Armeekorps noch die ange¬
nehme Pflicht , jenen HH . Beamten und Bürgermeistern und allen Einwohnern ,
die mir durch ihre uneigennützige und bereitwillige Mitwirkung eine anfänglich
schwierig erschienene Aufgabe so leicht und erfreulich gemacht haben , meinen
persönlichen Dank auszusprechen , der eben so unvergänglich seyn wird , als da »
beruhigende Gefühl deutscher Verbrüderung und Wehrfähigkeit , das der glän¬
zende Erfolg jener gemeinsamen Kricgsübungen in jeder deutschen Brust hervor¬
gerufen hat . Mannheim , den 13 . Okt . 1840 . Der großh . geh . Rath und
Regierungsdirektor . Dahmen .

n Heiligenbcrg , 8 . Oktober . Vorgestern Abend ist Se . Durch ! , der Herr
Fürst von Thuru und Taxis , kön . bayer . Generalmajor , zum Besuche bei Sr .
Durch ! , dem Herrn Fürsten von Fürstenberg hier angekommen . Dem Verneh¬
men nach wird sich der hohe Reisende einige Tage hier verweilen .

* g . Konstanz , 13 . Okt . Gestern Abend ist der Herzog von Bordeaux mit
Gefolge und Dienerschaft dahier angekommcn und im Hotel Delisle abgestie¬
gen . In seinem Gefolge befindet sich Graf v . Editienne , Marquis v . Eler -
mont , Baron v . Chatrons und Dr . Vusaine von Paris . Der heutige Tag ist
zu einem Ausflug zu Besichtigung der Umgegend und des Rheinfalls bei Schaff¬
hausen bestimmt .

Nedigirt unter Verantwortlichkeit von C . Macklot .

In Karlsruhe zu haben in der

G . BraunWenHosbuchlMdlung
und in Rastatt bei

A . Knittel .
( 3770 . 1) Karlsruhe . Inder

G .BramfschertHofbuchhandlung
in Karlsruhe und bei

Albert Knittel
in Rastatt ist zu haben :

1 ) Schellhorn 's auserlesene
Geburtstags - , Hochzeits - und

Abschiedsgedichte .
Stammbuchverse , Räthsel und Polterabend -

scherze.
3te Auflage, brosch . Preis 54 kr.
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ügung vom 14 . Sept . d . I . ausgeschriebene Johann Eckert
von Görwihl ist wieder eingebracht worden , weshalv die
Fahndung wieder zurückgenommen wird .

Waldshut , den 6 . Okt . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dreyer .
(4114 . 3) Karlsruhe . ( Kapital -

e s u ch. ) Auf ein sehr solid gebautes Haus ,
das sich rein zu 80,080 si . rentirt , wird ein
Kapital von 33,000 fl. gesucht . Nähere Aus¬

kunft ertheilt
Ed . Er rieben , Materialist .

( 4113 .2s Karlsruhe . ( Wohnung
znvermiethen .) In dem Hause vor¬
derer Zirkel Nr . 4 ist im 2ten Stock eine
schöne geräumige Wohnung von 7 bis 8

Zimmern , wozu Speicher , Holzplatz und besonderer Keller ,
nebst Theil am Waschhaus gehört , und nöthigeufalir noch
Stallung für 2 Pferde zugegeben werden könnte , auf den
23 . Januar künftigen Jahres zu vermiethen . Das Nähere
ist bei der Hauseigenthümerin Maurermeister H olb ' s Wittwe
zu erfragen .

( 4068 .3) Pforzheim .

Aufruf an Thierärzte und an
Freunde der Thierheilkunde .

Im EinverstLndniß und aus den Wunsch mehrerer Herrn
Kollegen soll dieses Spätjahr noch eine Versammlung von
Thierärzten und Freunden der Thierheilkunde stattfinden , um
über die Gründung eines Vereins zur Beförderung der
Veterinärwiffenschaft , oderauch , um darüber zu berathen , ob
wir uns an den thierärztlichen Verein für
Württemberg und die angränzenden Staa¬
ten anschließen , und somit nach 8 - 14 der Statuten dieses
Vereins eine Sektion für das Großherzogthum Boden , resp .
für jeden der vier Kreise einen besonderen Kreiöverein bil¬
den wollen .

Aus Auftrag einiger meiner Freunde lade ich hiermit
alle Thierärzte , so wie auch alle Freunde der Thierheilkunde
höflich ein ,

Samstag , den 3 t . d . M . ,
Vormittags 10 Uhr ,

entweder persönlich im Gasthaus zum Ritter in Karlsruhe
zu erscheinen oder etwas vor dieser Zeit ihre Ansichten und
Erklärungen an einen in Karlsruhe oder in dessen Nähe

wohnenden Thierarzt abzugeben .
Pforzheim , den 9 . Okt . 1840 .

Keller ,
Thierarzt .

( 4091 .2) Karlsruhe . ( An¬
zeige und Empfehlung . )
Ich mache hiermit meinen hohen
Freunden und Abnehmern , so wie

allen , die mich bisher mit ihrem Besuch beehrten , wie auch
meinen auswärtigen Freunden , die ergebenste Anzeige , daß
ich meine frühere Wohnung verlassen und in das käuflich
an mich gebrachte Haus , Erbprinzenstraße Nr . 18 , nächst
dem Ludwigsplatz , gezogen bin ; ich werde mich befleißigen ,
durch Reinlichkeit und gute Waare das mir bisher geschenkte
Zutrauen noch mehr zu befestigen , und wünsche das gütige
Wohlwollen mir auch fernerhin zu übertragen , und bitte
desfalls um geneigten Zuspruch . Auch bemerke ich hiermit ,
daß täglich bei mir im Hanse Preiscourante auf Verlangen
abgegeben werden .

Karlsruhe , den 12 . Okt . 1840 .
Johann Braun Warth , Charcutier .

f4096 .3s Karlsruhe ( Anzeige . )

Neue Waaren
für die jetzige Saison , bestehend in den modernsten

Wollenstoffen zu Kleidern und Mänteln ,
ferner Shawls , Seidenzeuge , Bournouffe und Echarpes treffen
täglich von unserem jüngsten direkten '

Einkauf in Paris
bei uns ein , was wir hiermit ergebenst anzeigen .

E . u . B . H ö b e r.
N . S . Eine Auswahl ungarnirter pariser Damen - und

Kinderkastorhüte werden kommissionsweise e» xros
L en äetail verkauft .

( 4048 .3) G u t a ch , bei Hornberg .
^ ( Empfehlung eines neuen Stal ) l -

und Eisenwerks . ) Die Unterzeichneten
empfehlen ihre verschiedenen Sorte » von Stahl

und Eisen zu geneigter Abnahme , und erbieten sich , Probe »
hiervon gegen . Nachnahme abzugeben .

A . Adrion , Finkbeiner u . K o m p.
f3948 .6j Karlsruhe . ( A n c r b i c t e n .)^J » einer stillen Familie finden noch 1 oder 2

junge Leute , welche das polytechnische Institut
oder das Lyzeum besuchen wollen , Aufnahme .

Das Nähere Herrenstraße dir . 44 im 2ten Stock .
^ v -Sl . (4043 .3j Winklerhof . ( Gärtner¬
ei M 9 ^ s " ch>) Winklerhof bei Nothensels

ein Gärtner gesucht , der sich hauptsächlichW >r « » a 2f Obstbaumzucht versteht ; man würde einem
verheiratheten Manne den Vorzug geben . Leute mit guten
Zeugnissen versehen , mögen sich an die Eigenthümerin
wenden .

Theodor Rheinboldt 's Wittwe
auf dem Winklerhof bei Nothensels .

(4056 . 3j Karlsruhe . ( Lehrlings¬
gesuch . ) In eine hiesige Kolonialwaaren -
handlung eil Kros öö en cketsil wird ein ge¬
sitteter junger Mensch , mit den nöthigen Vor¬

kenntnissen versehen , in die Lehre gesucht . Näheres in dem
Kontor der Karlsruher Zeitung .

( 4049 . 2) Heidelberg . ( Stelle für
einen Theilungskommissär . ) Bei
Unterzeichneter Stelle kann sogleich oder

binnen 3 Monaten
ein Theilungskommissär , der besonders auch im Rcchnungs -
stellen geübt ist , eiutreten .

Heidelberg , den 8 . Okt . 1840 .
Großh . bad. Landamtsrevisorat .

G a y e r .
( 4129 . 1) R h e i n s h e,i m .

(Z n r ü ck g e n o m m e n e Hollan¬
der st Lmmeversteigerun g . )
Die auf den 19 . d . M . in den Num¬

mern 276 , 78 und 81 ausgeschriebene Holländerholzverstei¬
gerung zu Rheinsheim findet eingetretener Hindernisse halber
nicht Statt .

Rheinsheim , den 14 . Okt . 1840 .
Der Bürgermeister .

H o r mu t h .
vät . Brecht .

(4060 .2 ) D u r l a ch .
( Strauswirth schafts -
versteigerung . ) Die
Erben des »erlebten Trau -

« benwirths Johann Jakob
- Gau m von hier lassen

Montag , den 26 . Oktober d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhaus ihr an der Hauptstraße in der
besten Lage befindliche Behausung , mit abgesonderter Scheuer ,
Stallung und Garten , worauf die StrauswirthschafiSgerech -
tigkeit zur Traube ruht , einer öffentlichen Steigerung aus¬
setzen ; wozu die Liebhaber mit dem Anfügen eingeladen
werden , daß die Verkaufsbedingungen bei der Frau Wittwe
täglich eingesehen werden können , und sich auswärrige Stei¬
gerer mit legalen Vermögenszeugniffen auszuweisen haben .

Durlach , den 6 . Okt . 1840 .
Bürgermeisteramt .

B .V .d .B .
G . Waag .

vllt . Ch . Rau .
( 4112 . 1 ) Königsbach . ( Heu - und

^O h m d v e r st e i g e r u n g .) Die in der Karls¬
ruher Zeitung Nr . 273 u . s. f . angekündigre
Heuversleigerung wird wegen geschehenem be¬

deutendem Nachgebot auf ' s Ganze nochmals einer zweiten
Versteigerung auf

Mittwoch , den 21 . Okt . d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

ausgesetzt , wovon man die Liebhaber hiermit benachrichtiget .
Samuel Ungerer .

( 4115 . 3 ) Karlsruhe . ( Fässer Versteige¬
rung . ) Dienstag , den 20 . Okt . d . I ., Mittags 3 Uhr ,
werden durch die Hofökonomieverwaltung aus großh . Hof¬
kellerei

6 Stück Lagerfässer im Gehalt von 6 bis 14 Ohm ,
12 - Führlinge von 2 bis 4 Ohm ,

verschiedene kleine Fäßchen und Piepen , eine
Parthie Champagnerkisten und Körbe

gegen Baarzahlung versteigert werden .
Karlsruhe , den 13 . Okr . 1840 .

Großherzogliches Oberhofmarschallamt .
J .A .d . O .H .M .

Frhr . von Auffenberg .
( 4128 . 2) Nr . 21,826 . D u r l a ch . ( Bekannt¬

machung . ) Die Wiederherstellung der theilweise abge¬
brannten Kirche in Hohenwettersbach soll am

Donnerstag , den 22 . Okt . d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

an Ort und Stelle in Akkord begeben werden , wozu man
die Handwerksleute einladet .

Der Ueberschlag beträgt 1689 st . 21 kr . und kann in
hiesiger Registratur eingesehen werden .

Dnrlach , den 14 . Okr . 1840 .
Großh . bav . Obcramt .

B a u m ü l l e r .
(4110 . 14 Nr . 22,752 . Bühl . ( Bekanntma¬

chung . ) Bei dem AcciSamte dahier ist ein Korb , angeb¬
lich enthaltend 30 Faschen Wein , bezeichnet mit I-
Nr . 655 , deponirt . Wer auf denselben Ansprüche macht , hat
sie binnen

14 Tagen
bei diesseitiger Stelle zu begründen , widrigenfalls der Inhalt
des Korbes als herrentoses Gut erklärt werden wird .

Bühl , den 4 . Okt . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K u e n z e r .
(4117 . 1) Möhringen . ( Bekannt¬

em ach ung . ) Am hiesigen Jahrmarkt , den
5 . Okt . d . I . , waren beinahe 20,000 Stück
Schaafe ausgestellt , mehr als /̂ftel hiervon

verkauft , wobei der höchste Erlös 22 fl . pr . Paar beträgt ,
auch wurden von aufgestellten 760 Stück Rindvieh 320 Stück
verkauft ; was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird .

Möhringen , im Oktober 1840 .
Bürgermeisteramt .

F i s ch l e r .
( 3981 . 3) Nr . 16,870 . Radolfzell . ( Bekannt¬

machung . ) Nachträglich zu unserer Verfügung vom 13 .
Juni d . I ., Nr . 11,159 , machen wir bekannt , daß Altbür¬
germeister Martin Dietrich von Rielasingen als Beistand
des im ersten Grade mundiodt erklärten Sebastian S t r e r t
aufgestellt und verpflichtet wurde .

Radolfzell , den 16 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Uhl .
(4121 .3) Nr . 24,421 . Ofsenburg . ( Erkennt -

niß .) Soldat Joseph Gütle von Bohlsbach , welcher sich
auf die diesseitige Vorladung vom 11 . August , Nr . 19,913 ,
nicht gestellt hat , wird des Verbrechens rer Desertion für
schuldig erkannt und in die gesetzliche Strafe von 1200 fl.
verfällt , welche auf den deretnstigen Vernrögensanfall nach
den gesetzlichen Vermögensbeslimmungen von ihm erhoben
werden soll .

V . R . W .
Offenburg , den 10. Okt . 1840 .

Großh . bad. Oberamt .
Kern .

vllt . K l e t t .
( 4116 .1 ) Nr . 17,079 . Baden . ( Präklusivbe¬

scheid .) Die Gant des Drehermeisters L . Wolfs dahier
betreffend , werden diejenigen Gläubiger , welche in Folge
der öffentlichen Vorladung vom 28 . Aug . d . I . in der auf heute
angeordneten Tagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet
haben , hiermit von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . o>. W .
So verfügt : Baden , den 8 . Okt. 1840 .

Großh . bad. Bezirksamt .
v . Uria .

vckt. G i a v i n a.
(4118 .3) Nr . 21,164 . Emmendingen . ( Schul¬

de n l i q u i d a t i o n . ) Gegen Joh . Mich . Heß von The -
ningcn haben wir Gant erkannt und Tagfayrt zum R -ch-
tigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 9 . November d . I .,
Vormittags ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .
Es ) verben demnach alle diejenigen , welche aus was immer

für einem Grunde Ansprüche an die Masse machen wollen ,
aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver .
meidung des Ausschlusses von der Gaur , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzuas - oder Unter -
pfauvsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend ma¬
chen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit anderen Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , Borg - und Nachtaßvergleiche Werren
versucht und die Nichterscheiuenden sollen in Bezug auf -Borg -
vergleiche und Ernennung des Massevflegers und Gläubi¬
gerausschusses als der Mehrheit der Erschienenen beikretend
angesehen werden .

Emmendingen , den 9 . Okt . 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

Sulzberger .
( 4124 .3) Nr . 27,126 . M a n n h e i m . ( S ch u ld e n-

liquibation . ) Gegen Badwirth Mar Richard
Janillon von hier ist Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigstellung -! - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 18 . November d. I .,
Vormittags 9 Uhr ,

ans diesseitiger Stadtamtskanzlei festgesetzt , wo alle diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche an die
Gantmaffe machen wollen , solche , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepflegers und Gläubiger -Ausschusses die
Nicktersckeinenden als der Mebrbeit der Erschienenen bei-
tretend , angesehen werden .

Mannheim , den 6 . Okt . 1840 .
Großh . bad . Stadtamt .

v . Teufsel .
(4030 . 3 ) Nr . 14,889 . Eppingen . ( Schulden -

l > quidation .) Gegen Jakob Christophe ! von Geni¬
mingen , später ansässig in Nordhausen , welcher sich ohne
Znrucklaffung eines Bevollmächtigten zur Besorgung seiner
Angelegenheiten entfernt hat , und dessen zurückgelassenes
Vermögen zur Bezahlung der vorhandenen Schulden nicht
hinreicht , haben wir Gant erkannt , und ordnen Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 9 . November d. I . ,
früh 8 Uhr ,

in diesseitiger Gerichtskanzlei an .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , wer¬
den daher aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anzumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , welche geltend gemacht werten
wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In dieser Tagfahrt soll ein Massepfleger und Gläubiger -
ausschuß ernannt , ein Borg - oder Nachlaßvergleich versucht
werden ; in Beziehung aus den Maffepfleger und Gläubiger -
ausschuß , so wie einen etwaigen Borgvergleich werden die
Nichterscheiuenden als der Mehrheit der Erschienenen bci-
tretend angesehen .

Eppingen , den 5 . Oktober 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Ruth .
( 3970 .3 ) Nr . 18,655 . Ettenheim . ( Schulden -

liquidation . ) Die Franz H a b e r c r '
sche » Eheleute

von Ettenheim haben sich entschlossen , nach Amerika auszu¬wandern , weshalb Tagsahrt zur Schuldenliquidation ans
Dienstag , den 20 . Okt . d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
angeordnet wird . Deren Gläubiger werden aufgefordert
hierbei ihre Forderungen um so gewisser anzumelden , alz
ihnen später nicht mehr zur Zahlung verholfen werden
könnte .

Ettenheim , den 30 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .
( 3691 .3) Lörracbi ( E r b v o r l a d u n g .) Auf er¬

folgtes Absterben der Maria Eva Spohr , gewesener Ehe¬
frau des Michael Lenz vom Rechberg , Gemeinde Hauingen
ist deren Tochter erster Ehe , Anna Maria Keßler , welche
im Jahr 1834 mit ihrem Ehemann Johannes Scherr von
Hauingen nach Nordamerika auswanderte , zur Erbschaft be¬
rufen .

Da der gegenwärtige Aufenthaltsort der gedachten Anna
Maria Keßler unbekannt ist, so wird dieselbe hierdurch öffent¬
lich aufgesordert ,

innerhalb sechs Monaten
zur Erbvertheilung um so gewisser dahier zu erscheinen , als
sonst im Nichterscheinungssalle die Erbschaft lediglich den¬
jenigen zugetheilt werde » würde , welchen sie^ zukäme , wenn
die Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr
am Leben gewesen wäre .

Lörrach , den 10 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

K o h l u n d .
( 3929 . 3 ) Nr . 24,726 . Breisach . ( Aufforde¬

rung . ) In Sachen mehrerer Gläubiger gegen Christian
Mauer , Schmied in Rothweil , Forderung betr ., wird der
letztere auf Anrufen der großh . Amtskaffeverrechnung aufge¬
fordert , die gedachte Verrechnung mit den geforderten 18 fl .
51 kr . Untersuchungskosten zu befriedigen oder in der Tag¬
fahrt vom

Montag , den 26 . Okt . d . I . ,
früh 8 Uhr ,

mittelst Vorlegung eines belegten und glaubhaften Verzeich¬
nissen seines Vermögens und seiner Schulden , sein Zahlungs -
Vermögen darzuthu » , widrigenfalls die Gant ohne Weiters
gegen ihn eröffnet würde .

Breisach , den 10 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Mors .

Druck und Verlag von C. Macklot , Waldstraße Nr . 10.
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